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Dank an den Führer 
In größter Bewunderung und tiefer Dankbarkeit beugen wir uns vor der Größe des Führers 

5 aller Deutichen, dem Irbauer Großdeutfchla 108. Während in uns allen noch die große Jeit des 

Aufbruches eines gequälten Volkes nachklingt, die Keimkehr der deutfchen Oftmark in das 
mächtige Vaterland kaum Gefchichte geworden ift, ftehen wir ftaunend vor dem vollendeten 
Werk der Befreiung uralten deutfchen Bodens und beften deutfchen Volkes im Sudetenlande. 
Und wiederum nehmen mir tiefinnerlich Anteil an dem unerfchütterlichen Glauben und grenzen= 
lofer Dankbarkeit eines von feinem führer befreiten Volkes. 

Und wenn unfer Schwur noch vor wenigen Tagen aus gläubigen herzen klang »führer befiehl, 
wir folgen Dir«, fo rufen wir heute tief glücklich im Befige von Ehre, freiheit und Frieden 
»führer, wir danken Dir«. 

Dein Dank aber Deutfcher Erzieher Tirols, der Du das Glück befittt in eines Volkes größter Zeit 
zum Aufbau berufen 3u fein, fei raftlofe Arbeit am Roftbarften was unfer Volk befitt, an 
feiner Jugend, die dereinft an Leib, Geift und Seele gefeftigt, beftimmt ift, ein großes und herr= 

„ "iebessgaumerk, von einem Meifter geformt, in die Zukunft 3u tragen. a 
rd 
  

Das höchfte Gut des Mannes ift fein Volk! 

Das höchfte Gut des Volkes ift fein Recht! 

Des Volkes Seele lebt in feiner Sprache ! 

Dem Volk, dem Recht und feiner Sprache treu, 

fand uns der Tag, wird jeder Tag uns finden. 

(Felir Dahn) 
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